	Ausgabe 05 - 2026
	Praxis: Altenpflege
Wissen kompakt für ambulante und stationäre Pflegefachkräfte




 

	Test: Umgebungsvoraussetzungen für kinästhetische Mobilisation schaffen

	
	Ja 
	Nein 

	Wird die Eigenständigkeit des Pflegekunden durch seine direkte Umgebung unterstützt? Kann er z. B. seinen Nachtisch gut erreichen? 
	
	

	Bietet die direkte Umgebung Anregung zur Bewegung? Ist beispielsweise alles Notwendige nicht so in der Nähe, dass der zu Pflegende sich gar nicht mehr strecken muss? 
	
	

	Bei Einschränkungen in der Kommunikation: Stehen dem Pflegekunden alle am Markt verfügbaren Hilfsmittel zur Verfügung, damit er trotzdem sehen, hören und/ oder fühlen kann? 
	
	

	Gibt es ausreichend Raum für Bewegung? Ist z. B. eine entsprechend große Fläche vor dem Bett vorhanden, damit mit Rollator/ Rollstuhl/ Lifter gearbeitet werden kann? 
	
	

	Wird dem Pflegekunden bei der Mobilisation ausreichend Zeit zum „Mitgehen“ gelassen, sowohl mental als auch körperlich? 
	
	

	Liegt der zu Pflegende nicht auf einer Weichlagerungsmatratze? 
	
	

	Sind ausreichend Positionierungsmaterialien vorhanden? 
	
	

	Auswertung: Konnten Sie alle Fragen mit einem Ja beantworten? Prima, die direkte Umgebung des Pflegekunden ist für Ihre Mobilisationsvorhaben sehr förderlich! Es braucht aktuell keine Verbesserung. 
Mussten Sie eine oder mehr Fragen mit einem Nein beantworten? An diesen Punkten setzen Sie jetzt an und überlegen mit Kollegen und Angehörigen, was sich verbessern lässt, damit aus einer Behinderung eine Förderung wird.



